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Der Ball rollt wieder!

Erfolgreiches Jahr für den Fußball in Troisdorf
Fünf von zwölf Vereinen steigen auf - kein Absteiger

Liebe Fußball-Freundinnen 
und Freunde,

der Ball rollt wieder! Eine 
spannende Saison steht be-
vor. Als Stadtverwaltung un-
terstützen wir die Aktivitäten 
der Vereine nach Kräften - auch 
in finanziell schweren Zeiten. 
Die Freude am Fußball ge-
hört zu unserer Gesellschaft, 
sie gehört zu unserer Stadt. 

Sportlich wartet Troisdorf mit 
guten Nachrichten auf: Die Lü-
cke bei den Herren zwischen 
unserem Troisdorfer Landes-
ligisten, dem 1. FC Spich, und 
der Kreisliga, ist geschlossen: 
Herzlichen Glückwunsch an 
den SV Bergheim und die 
Sportfreunde zum Aufstieg in 
die Bezirksliga!

Mein Dank als Bürgermeister 
gilt allen Frauen und Männern 
sowie allen Mädchen und Jun-
gen, die sich in unserer Stadt 
in den vielen Vereinen enga-
gieren. Fußball ist ein Team-
sport. Davon können wir alle 
lernen. In unseren Vereinen 
kommt unsere ganze Stadt-
Gesellschaft zusammen. 

Die gemeinsame Begeiste-
rung verbindet. Zusammen 
gewinnen und verlieren, das 
gehört zum Leben dazu und 
stärkt das Gemeinschafts-
gefühl. Deshalb ist Fußball 
auch in unserer Stadt mehr 
als ein Sport. Das zeigt sich 
auch bei der Integration. 
Der Fußball hat die Kraft, 
Menschen zusammenzu-
bringen. 

Danken möchte ich auch allen, 
die unsere Vereine als Spon-
soren unterstützen. Auch das 
stärkt den Zusammenhalt in 
unserer Stadt! 

Ich wünsche Euch und Ihnen 
allen eine erfolgreiche und 

spannende Saison mit vie-
len Zuschauern und tollen 
Spielen!

Euer und Ihr
 
Alexander Biber
Bürgermeister

Die Fußballsaison 2025/2026 
war für die 1. Mannschaften 
der Troisdorfer Fußballver-
eine ausgesprochen erfolg-
reich: Fünf von zwölf Verei-
nen konnten den Aufstieg in 
eine höhere Spielklasse fei-
ern - und kein Verein musste 
den Gang in eine niedrigere 
Klasse antreten.
Den Sprung nach oben ge-
schafft haben: Sportfreunde 
Troisdorf 05, SV Bergheim 
1937, TuS 07 Oberlar, SV Rot-
Weiß Kriegsdorf und der FC 
Flying Albatros. Die übrigen 
sieben Troisdorfer Vereine 
konnten ihre jeweilige Spiel-
klasse erfolgreich halten: 1. 
FC Spich, SV Rot-Weiß Hütte, 
SV Fortuna Müllekoven,  SV 
Umutspor Troisdorf, TFC Inter 
Troisdorf, SV Hellas Troisdorf 
und TuS Altenrath. 
Damit kann der Troisdorfer 
Fußball insgesamt auf eine 
außergewöhnlich erfolgreiche 
Spielzeit zurückblicken. Beson-
ders bemerkenswert ist, dass 
neben den fünf Aufsteigern 

auch alle sieben weiteren 
Vereine ihre Klasse halten 
konnten.
Ein Aufstieg ist neben Erfolg, 
Stolz und Freude immer auch 
mit neuen Herausforderun-
gen verbunden. Eine höhere 
Spielklasse bedeutet stärke-
re Gegner, höhere sportliche 
Anforderungen und oftmals 
einen größeren organisato-
rischen und finanziellen Auf-
wand. Umso mehr verdient die 
Leistung der fünf Aufsteiger 
Anerkennung.
Gleichzeitig sollten die Ver-
eine angesichts zunehmend 
knapper finanzieller und per-
soneller Ressourcen über-
legen, ob es mittelfristig 
strategisch sinnvoll sein kann, 
stärker zusammenzuarbeiten 
und Kooperationen zu bilden, 
um vorhandene Potenziale zu 
bündeln und den Fußball in 
Troisdorf nachhaltig zu stärken.
Der Stadtsportverband Trois-
dorf gratuliert allen Troisdorfer 
Fußballvereinen herzlich zu 
ihren sportlichen Erfolgen 

und zum erreichten Klassen-
erhalt. Unser besonderer 
Glückwunsch gilt den fünf 
Aufsteigern, verbunden mit 
den besten Wünschen für die 
neue Spielklasse. 
Den sieben Vereinen, die 
ihre Klasse gehalten haben, 
wünschen wir für die Spiel-
zeit 2026/2027 weiterhin 
viel Erfolg, verletzungsfreie 
Spiele und das notwendi-
ge Quäntchen Glück, damit 
vielleicht schon in der kom-
menden Saison der nächste 

Schritt nach oben gelingt.
Herzlichen Glückwunsch an 
alle Vereine, Mannschaften, 
Trainer, Betreuer, Ehrenamt-
lichen und Fans zu dieser 
erfolgreichen Saison. Der 
Troisdorfer Fußball hat in der 
Saison 2025/2026 eindrucks-
voll gezeigt: Nur gemeinsam 
geht es nach vorne.

Mit sportlichen Grüßen
Ralf Saborowski
Vorsitzender 
Stadtsportverband Troisdorf
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ZUSAMMEN GESTALTEN WIR
EINE GERECHTE ZUKUNFT

TROISDORF GEWINNT NUR ALS TEAM

GRÜNE FÜR TROISDORF
gruene-troisdorf.de

Als Grüne in Troisdorf und im Rhein-Sieg-Kreis stehen 
wir für Integration und soziale Gerechtigkeit. Als Schieds-
richter und als Kommunalpolitiker kämpfe ich jeden Tag 
dafür. Der Sport und gerade der Fußball bringt uns alle 
zusammen. Nur als Team können wir gewinnen. Und nur 
gemeinsam können wir das Klima schützen, damit unsere 
Kinder auch noch unbeschwert spielen können.

„
„

Erkan Zorlu
Stv- Landrat, Kreistagsabgeordneter, Stadtratsmitglied

Wir bleiben dran. Versprochen. 
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Rückblick und Ausblick  
der Fußballabteilung 2025/26 und 2026/27

Troisdorf/Spich - Die Fuß-
ballabteilung des 1. FC Spich 
zieht mit ihren drei Senioren-
mannschaften eine positive Bi-
lanz der Saison 2025/26 - und 
blickt mit klaren Zielen auf die 
kommende Spielzeit. Während 
bei der ersten Mannschaft ein 
Trainerwechsel für Bewegung 
sorgte, setzt der Verein bei der 
Zweiten und der U23 bewusst 
auf bewährte Kontinuität.
„Insgesamt können wir sagen, 
dass wir alle Ziele erreicht ha-
ben“, zieht Sportlicher Leiter 
Ralf Winiarz Bilanz. „Die ers-
te Mannschaft hat ihr Minimal-
ziel geschafft, auch wenn es 
wieder sehr lange gedauert 
hat - erst kurz vor Saisonen-
de stand der Klassenerhalt 
in der Landesliga fest. Die 
zweite Mannschaft hat oben 
mitgespielt und damit ihr Ziel 
erreicht. Und die U23 hat sich 
in ihrer ersten Saison in der 
Kreisliga B stabilisiert und 

lange um den Aufstieg mitge-
spielt.“ Auch Abteilungsleiter 
Axel Linden zieht ein rund-
um positives Fazit: „Die erste 
Mannschaft hat nach dem Trai-
nerwechsel im Winter ihr Ziel, 
den Klassenerhalt, erreicht. 
Die zweite Mannschaft war 
die ganze Saison über in der 
Spitzengruppe dabei und ist 
am Ende mit Platz 5 gut dabei 
rausgekommen. Die U23 hat 
lange an der Tabellenspitze ge-
standen, musste zum Schluss 
aber etwas abgeben und hat 
den Aufstieg in die Kreisliga A 
knapp verpasst - am Ende aber 
ebenfalls ein guter 5. Platz.“

Erste Mannschaft: Neuer 
Trainer, neue Stabilität

Mitten in der Saison über-
nahm Leo Barth das Landes-
liga-Team von seinem Vor-
gänger Michael Theuer - in 
einer, wie Barth es beschreibt, 

›››
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Zugänge: Yanic Mauer, Vladyslav Pavliuk, Yaroslav Pavliuk, 
Malesor Qorraj, Maurice Schwandt, Ege Sentop, Daniel 
Helmann, Kevin Israel Juarez, Abderahman Ladouali, 
Yaakoub Ladouali, Dayo Maschke-Mina, Bilal Barouag, 
Adam Bouali, Burak Gürbüz, Mohamed Madaghri, Romano 
Caballero, Ensar Sogojeva

Abgänge: Jonas Degenhardt (FV Bonn-Endenich), Richy 
Massek (SSV Bornheim), Iliyias Leon Murach, Nicolas 
Schwarz (Oberkasseler FV), Anil Dervis Tasdemir (RW Hütte), 
Emer Abdo (SF Troisdorf), Claudio Bemba (Fatihspor MH), 
Bandian Conde (GW Brauweiler), Joussef Saidi (BW Fries-
dorf), Siamnd Al-Awde (SV Schönenbach), Fabian Kirst 
(SpVg Porz), Kerim Gündogmus (FC Pesch), Mattis Feld-
mann (SF Troisdorf), Mustafa Podvorica (Olympia Eitorf)

„sportlich und auch mensch-
lich schwierigen Phase“. Nach 
anfänglichen Umstellungs-
schwierigkeiten stabilisierte 
sich das Team und schloss die 
Rückrunde auf Platz 9 ab, in der 
Gesamttabelle stand am Ende 
Rang 12. „Insgesamt bin ich da-
her mit der Entwicklung zufrie-
den, auch wenn sicherlich nicht 
alles optimal gelaufen ist.“
Für Kapitän Fabian Welt 
bleibt der Klassenerhalt das 
Highlight der Saison: „Mein 
persönliches Highlight war 
der wirklich nervenaufreibende 
Klassenerhalt. Es gab viel Unru-
he im und um das Team, doch 
am Ende haben wir die Klasse 
gehalten - das war ein versöhn-
licher Saisonabschluss.“
Für die neue Saison setzt 
Barth klare Trainingsschwer-
punkte: „Im Sommer wollen 

wir in allen Phasen des Spiels 
arbeiten und uns sowohl de-
fensiv als auch offensiv wei-
terentwickeln. Einen beson-
deren Schwerpunkt legen wir 
zunächst auf die Defensive, 
bevor wir uns verstärkt mit 
offensiven Abläufen beschäf-
tigen.“ Das Saisonziel bleibt 
bewusst bodenständig: „Un-
ser realistisches Ziel ist des-
halb zunächst, einen soliden 
Mittelfeldplatz zu sichern 
und uns gleichzeitig lang-
fristig weiterzuentwickeln.“ 
Die zahlreichen Neuzugänge 
machten dabei einen guten 
ersten Eindruck: „Man merkt, 
dass sie hungrig sind und sich 
in der Landesliga beweisen 
möchten.“
Auch Sportlicher Leiter Wini-
arz betont den eingeschlage-
nen Weg über den eigenen 

Nachwuchs: „Wir haben die-
ses Jahr wieder eine brutal 
junge Mannschaft am Start - 
das kann und muss der Weg 
für Spich sein, weil es aus fi-
nanziellen Gründen gar nicht 

anders geht.“ Mit Yannick 
Maurer sei bereits „ein alter 
Spicher aus Hangelar zurück-
geholt“ worden - ein Weg, 
den der Verein konsequent 
weitergehen wolle. 
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Zweite Mannschaft: 
Kontinuität zahlt sich aus

 
Bei der Zweiten setzt der Verein 
bewusst auf das eingespielte 
Trainergespann André Be-
cker und Jan Imhäuser, das 
die Mannschaft seit Jahren 
betreut. „Wir sind in der letz-
ten Spielzeit hinter unseren 

Fotos: Ben Braun, FC Spich 1911 e. V. 

Erwartungen zurückgeblieben, 
müssen aber akzeptieren, dass 
wir eine echte Seuchen-Saison 
erwischt haben“, so Becker. 
„Ab dem fünften Spieltag hat-
ten wir mit erheblichen Lang-
zeitausfällen zu kämpfen, die 
wir leider nicht kompensieren 
konnten. Von daher müssen 
wir mit dem am Ende erreichten 

4. Tabellenplatz zufrieden sein.“
Die Rolle der Zweiten im Ver-
einsgefüge ist für Becker klar 
definiert: „Wir sehen uns als 
Ausbildungsmannschaft und 
wollen unseren Teil dazu bei-
tragen, dass sich Spieler weiter-
entwickeln und sich für höhere 
Aufgaben empfehlen können. 
Unser Ziel ist es, kurzfristig den 
Aufstieg in die Bezirksliga zu 
schaffen, um eine bestmögliche 
Durchlässigkeit innerhalb des 
Vereins zu erzielen.“ Die Ab-
gänge um Marlon Kievernagel, 
Tim Klein und Eric Fucks schmer-
zen ihn dabei auch menschlich: 
„Oft sind es Spieler, mit denen 
wir schon über Jahre einen ge-
meinsamen Weg beschritten 
haben.“ Von den Neuzugängen 
ist Becker überzeugt: „Jeder von 

ihnen wird seinen Teil dazu bei-
tragen, unser Mannschaftsziel 
zu erreichen und seinen Neben-
mann besser zu machen.“
Auch Angreifer Niklas Fuchs, 
der sich mitten in der Saison 
das Kreuzband riss, zieht ein 
versöhnliches Fazit: „Das eigent-
liche Highlight war zu erleben, 
dass wir wirklich nicht nur eine 
Fußballmannschaft sind, son-
dern auch eine Art Freundes-
truppe, eine kleine Familie. 
Auch in der schwierigen Lage 
hat der Zusammenhalt einfach 
gestimmt.“ Sein Ziel für die neue 
Saison: „Am Ende bei 25 Scorer-
punkten zu stehen wäre schon 
cool. Und als großes Gesamtziel 
steht natürlich am Ende der Auf-
stieg in die Bezirksliga.“ 

Ausblick: Ein Verein mit klarem Weg
Für die kommenden Jahre setzt der Verein auf Kontinuität und eigenen Nachwuchs. „Wenn 
wir es schaffen, jedes Jahr zwei, drei Spieler zusätzlich zu unseren ‚alten Spichern‘ länger zu 
binden, wäre das für mich schon ein Erfolg“, so Winiarz. Abteilungsleiter Linden ergänzt: 
„Wir hoffen, zumindest den jetzigen Stand halten zu können. Ein Traum wäre es natürlich, 
mittelfristig mit allen Teams eine Klasse höher zu spielen.“

Zugänge: Michael-Stelio Vassiliou (Torwart), Markus Wollnik 
(Torwart), Antonio Heinz (Abwehr), Jakob Engelberg (Mit-
telfeld), Louis Mauer (Mittelfeld), Denis Odsiljajev (Mittel-
feld), Justin Strahler (Mittelfeld), Jonas Kalinski (Angriff), 
Ron-Maurice Müller (Angriff), Dennis Paul (Angriff)

Abgänge: Timo Prodöhl (Torwart), Nico Görtz (Torwart), 
Dominik Hamböker (Abwehr), Marlon Kievernagel (Abwehr), 
Philip Weidlein (Abwehr)
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Auch bei der U23 setzt der 
Verein auf Konstanz: 
Vincent Vogt trainiert das 
Team eigentlich schon be-
reits seit Jahren, da er vor zwei 
Jahren von der U19 mit vielen 
Spielern zur U23 gewechselt 
ist und treibt den eingeschla-
genen Umbruch konsequent 
weiter voran. „Wir als U23 se-
hen und verstehen uns als Bin-
deglied und Übergang von 
der Jugend (U19) in den Se-
niorenbereich, wo wir junge, 
ambitionierte und talentierte 
Spieler ausbilden und an den 
Seniorenbereich heranführen 
möchten“, beschreibt Vogt 
die Rolle seiner Mannschaft. 
Als Erfolgsbeispiel nennt er 

Zugänge: Max Krakowezki (Torwart, von U19 Hütte), Julian 
Damerau (Rückkehrer, Mittelfeld), Sebastian Hecht (Rück-
kehrer, Mittelfeld), David Schmetkamp (von TuS Oberlar, 
Abwehr), Ali Omeirat (aus der U19), Bennet Joss (aus der 
U19, Abwehr), Fabio Braun (aus der U19, Abwehr), Habib 
Dawood (aus der U19, Mittelfeld), Ahmet Yetis (aus der 
U19, Mittelfeld)

Abgänge: Dane Brüggemann (Wohnortwechsel), Henrik 
Prinz (pausiert), Florian Zimmermann (Wechsel in die Ü32), 
Patrick Manthau (Wechsel ins Trainerteam)

U23: Junges Team 
mit erfahrenem Trainer

Maurice Schwandt, „der es 
von uns direkt in den Vor-
bereitungskader der ersten 
Mannschaft geschafft hat“.
Bei der Kaderplanung bleibt 
der Verein seinem Weg treu: 
„Wir treiben den bereits 
letztes Jahr eingeleiteten 
Umbruch weiter voran. Dazu 
haben wir sowohl junge, 
hungrige U19-Talente, junge 
ehemalige Spicher Spieler als 
auch talentierte junge exter-
ne Spieler dazugeholt.“ Die 
Mischung im Kader stimmt 
aus Sicht des Trainers: „Die 
Mannschaft hat eine sehr 
gute Mischung aus jungen, 
entwicklungsfähigen Spielern 
(etwa 80 Prozent) und erfah-
renen, guten Spielern (etwa 
20 Prozent), die die Jungs auf 
und neben dem Platz führen 

sollen. Das Team wächst sehr 
schnell zusammen.“
Auch Winiarz betont die enge 
Verzahnung mit der Jugend: 
„Die U19 wurde zum Glück 
Bezirkssieger, und darauf 
lässt sich jetzt langsam etwas 

aufbauen, damit wir mit die-
ser Mannschaft auch wieder 
in die Bezirksliga kommen. 
So können wir aus dem eige-
nen Nachwuchs den ein oder 
anderen Spieler für die erste 
Mannschaft gewinnen.“ 
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Aufstieg in Bezirksliga endlich realisiert

Nexhbedin Qestaj (oben, von links), Okan Güney, Jean-Marcel Gnante, Emer Abdo, Igor Weber, Elias Rausch, Elie 
Dabie, Lindon Qorolli, Abderafie Khabza, Betreuerin Melanie Staufenbiel (Mitte, von links), Sportlicher Leiter Andreas 
Heuchtkötter, Torwart-Trainer Georgios Goutzidis, Salah Abelmagid, Florian Rost, Kadir Vatanel, Leart Gashi, Eren Sari, 
Co-Trainer Leo Hima, Trainer Wolfgang Müller, Noah Rondorf (unten, von links), Ramon Jusufi, Muhamed Jusufi, Mattis 
Loick, Marcel Löwen, David Holz, Mohammed Khabza und Fabian Hoffmann von den SF Troisdorf 05. Foto: Quentin Bröhl

Troisdorf (Ra) Nach zahlreichen 
Anläufen haben die Sport-
freunde Troisdorf als Klassen-
primus den Aufstieg von der 
Kreisliga A in die Bezirksliga 
geschafft. Im Damen-, Herren- 
und Juniorenbereich werden 
neue Ziele definiert.
Mit Beginn der neuen Spiel-
zeit haben sich die Verant-
wortlichen der Sportfreunde 
Troisdorf entschieden, in Zu-
kunft komplett auf leistungs-
orientierten Fußball zu setzen. 
Die neue Ausrichtung soll so-
wohl im Herren- als auch im 
Damenbereich und gleicher-
maßen im Junioren- als auch 
im Juniorinnenbereich gelten. 
Der Aufstieg der 1. Mann-
schaft in die Bezirksliga und 
der Verbleib der A-Junioren 
in der Verbandsliga sollen den 
Grundstein legen, mittelfristig 
mit den Senioren in die Lan-

desliga aufzusteigen. „Erst-
malig seit acht Jahren wer-
den wieder mehrere Spieler 
aus dem eigenen Nachwuchs 
bei den Herren übernommen. 
Damit dieses Model Zukunft 
hat, wird die U19 organisato-
risch mit der 1. Mannschaft 
zusammengeführt. Zweimal 
wöchentlich wird gemeinsam 
trainiert und inhaltlich werden 
die Trainerteams eng mitein-
ander im Austausch stehen. 
Damit die Fluktuation in der 
Jugend verringert und gleich-
zeitig die Durchlässigkeit von 
unten nach oben verbessert 
wird, hat man sich personell 
und fachlich auf allen Ebenen 
versucht zu verstärken. Alle 
Trainer im Verein sind jetzt li-
zensiert, dazu kommen auch 
pädagogisch geschulte Perso-
nen sowie externe Unterstüt-
zer hinzu“, erörtert Andreas 

Heuchtkötter, sportlicher Lei-
ter, die Änderungen im Verein.
Angebote 
auch im Reha-Bereich
Organisatorisch und in der 
Vernetzung mit anderen Ins-
titutionen der Stadt Troisdorf 
versucht man, sich besser 
zu positionieren. So wer-
den ab Sommer drei FSJler 
zum Einsatz kommen sowie 
eine Zusammenarbeit mit 
dem Jugendamt und der 
Jugendhilfe intensiviert. Ab 
Januar 2027 wird man auch 
Reha-Sport anbieten, auch 
hier werden gerade Perso-
nen gezielt geschult. Der 
Sportplatz in Oberlar soll er-
neuert und endlich mit der 
seit sieben Jahren geplanten 
Tribüne aufgewertet werden. 
Alle Anträge und Planungen 
sind abgeschlossen, es fehlt 
nur noch die Rücksendung 

der Bezirksregierung. Die 
Vorsitzenden Andreas Bil-
letter und Florian Fricke set-
zen sportlich vor allem auf die 
Erfahrung vom neuen Trainer 
der 1. Mannschaft, Wolfgang 
Müller. „Trainer ‚Wolle‘ ist ein 
Riesengewinn für den Verein. 
Wir sind alle sportlich auf einer 
Welle und haben dieselben 
Vorstellungen. Wichtig ist uns, 
sowohl Herren und Damen 
als auch Jungs und Mädchen 
gleichermaßen nach vorne zu 
bringen. Der gesamte Verein 
soll nach außen ein profes-
sionelleres Auftreten zeigen 
und wieder mit sportlich posi-
tiven Schlagzeilen glänzen. 
Als sportliches Ziel wird für 
die neue Saison der Klassen-
erhalt sowie ein einstelliger 
Tabellenplatz anvisiert“, ruft 
Heuchtkötter das Ziel für die 
kommende Spielzeit aus. 
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Standort Troisdorf

JETZT NEU

IN IHRER 

NÄHE

Gertrudenweg 24 ·  53842 Troisdorf
Telefon:  0 22 41  /  127 38-0
troisdorf@hema-zaunsysteme.de

Trainer: Wolfgang Müller
Co-Trainer: Leutrim Hima
TW-Trainer: Georgios Goutzidis
Betreuerin: Melanie Staufenbiel
Athletiktrainer: Daniel Leif
Sportlicher Leiter: Andreas Heuchtkötter
Kader 2026/27
Marcel Löwen, Mattis Loick, Kadir Vatanel, Lukas Stauber, 
Elias Rausch, Aras Mermer, Fabian Hoffmann, Fotios Goutzidis, 
Leart Gashi, Mattis Feldmann, Salah Ashira, Igor Weber, Eren 
Sari, Noah Rondorf, Lindon Qorolli, Nexhbedin Qestaj, Mi-
chel Möller, Abderafie Khabza, Ramon Jusufi, Muhamed 
Jusufi, David Holz, Okan Güney, Jean-Marcel Gnante, Alex-
sandro Campos, Elie Dabie, Emer Abdo, Florian Rost, Calvin 
Miller, Mohammed Khabza 
Neuzugänge: Florian Rost, Elie Dabie, Noah Rondorf, Aras 
Mermer, Lukas Stauber (alle eigene U19), Mattis Loick (TSV 
Wewer), Mattis Feldmann, Emer Abdo (FC Spich), Igor We-
ber (SC Uckerath), Eren Sari (Deutz 05), Nexhbedin Qes-
taj (Olympias Eitorf), Michel Möller (TV Rott), Jean-Marcel 
Gnante (FC Pesch)
Abgänge: Tarek Kalkan, Ömer Alagöz (beide Siegburg 04), 
Omar Saleh, Niklas Stange (beide FC Sankt Augustin), Bilal 
Barouag (FC Spich)
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Ziel: Aufstieg in die Bezirksliga

Troisdorf (Ra) Die 1. Damen-
Mannschaft der Sport-
freunde Troisdorf 05 e. V. 
verpasste nur knapp den 
Aufstieg. Die Mission lau-
tet weiterhin: Aufstieg in die 
Bezirksliga. Trainer Andreas 
Billetter hält sich mit Kritik 
am Spielplan des Kreises 
nicht zurück.
Mit nur einer Niederlage be-
legte die Damenmannschaft 
der Sportfreunde im vergan-
genen Jahr einen guten zwei-
ten Platz, das eigentliche Ziel 
Aufstieg wurde aber leider 
verpasst.

„Dennoch war es im dritten 
Jahr die bislang stärkste Sai-
son der Sportfreunde, so-
wohl offensiv als auch defen-
siv stellte man das beste 
Team der Liga. Das 
es am Ende nicht 
gereicht hat, hatte 
verschiedene Grün-
de. Neben einigen 
Verletzungen und der 
Problematik auf der Tor-
wart-Position war auch 
der Spielplan des Kreises un-
glücklich. Wenn man im April 
bereits mit der Saison fertig 
ist und der Mitkonkurrent 

dann noch fünf Spiele hat, ist 
das schon eine extreme Wett-
bewerbsverzerrung. Dazu ka-
men für uns Ansetzungen in 

den Ferien, wo andere 
Teams spielfrei hat-
ten. So etwas muss 
der Kreis im Sinne 

der Wettbewerbs-
fairness besser regeln. 

Gerade durch unsere 
extrem junge Mann-

schaft sind die Ferien 
ein neuralgischer Zeitpunkt. 
Dazu kommt, dass alle ande-
ren Spielklassen und Kreise es 
schaffen, hier den Spielplan 

auszusetzen. Nur der Kreis 
Sieg schafft es nicht. Den-
noch hat man auch intern 
verschiedene Dinge noch-
mal analysiert. Das Trainer-
team konnte Daniel Leif als 
Athletik-Trainer der Herren 
nun auch für das Damen-
team gewinnen. Auch die 
dritte Trainingseinheit wird 
wieder ein fester Bestandteil 
der Trainingswoche sein. Die 
Vorbereitung ist bislang gut 
angelaufen und grundsätzlich 
steht einer erfolgreichen Sai-
son 26/27 nichts im Wege“, 
blickt Billetter zurück.

Standort Troisdorf

JETZT NEU

IN IHRER 

NÄHE

Gertrudenweg 24 ·  53842 Troisdorf
Telefon:  0 22 41  /  127 38-0
troisdorf@hema-zaunsysteme.de

›››
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Trainer: Andreas Billetter

Co-Trainer: Timm Lannig

Torwart-Trainer: Georgios Goutzidis

Zugänge: Inola Schröder, Laura Patane, Amelka Cygan, 
Merry Okoye, Amy Deckert (alle eigene Jugend), Lena 
Strunk, Sibel Küpper, Leandra Linden, Milena Maniok (alle 
U17), Emma Hesse (Flying Albatros)

Abgänge: Romaisa Daghdough (Borussia Mönchenglad-
bach), Maya Dörr (TuS Birk), Lea Arnold (TuS Birk)

Förderung der Nachwuchs-
spielerinnen hat Priorität
„Somit ist auch in diesem Jahr 
das Ziel, endlich den Aufstieg 
in die Bezirksliga zu schaffen, 
wobei aber weiterhin die För-
derung der eigenen Nach-
wuchsspielerinnen Priorität 
hat.“
So verzichten die Sportfreun-
de auch bewusst auf viele 
externe Neuzugänge, son-
dern werden größtenteils mit 
den letztjährigen U17-Spie-
lerinnen als Zugänge in die 
neue Spielzeit gehen. Im Tor 
hätte der Verein gerne noch 
etwas getan, da die letzt-

jährige U17-Torhüterin Joela 
Heuser gerade erst aus einer 
Kreuzbandverletzung zurück 
ist und U17-Torhüterin Sibel 
Küpper primär den Aufstieg 
der U17 in die Verbandsliga 
unterstützt. Die bisherige 
Torhüterin hat sich leider aus 
beruflichen und gesundheit-
lichen Gründen vom Fußball 
zurückgezogen. Wie auch 
schon letztes Jahr werden die 
Altjahrgänge aus dem aktuel-
len U17-Kader hochgeschrie-
ben. Dass hier viel Qualität 
drin steckt, zeigte das Team 
bereits im Juni, als man als 
jüngstes Team das Damentur-
nier bei Essen Frintrop gewin-
nen konnte. Die Sportfreunde 
Troisdorf haben mit Romaisa 
Daghdough (17 Jahre) ihr 
größtes Offensivtalent an 
Borussia Mönchengladbach 
abgegeben, dennoch ist man 

zuversichtlich, für die Kreisliga 
eine starke Mannschaft stellen 
zu können. Auch dieses Jahr 
wird man versuchen, eine 
2. Mannschaft an den Start 
zu bringen, denn der Kader 
ist mit 35 Spielerinnen recht 
groß. Allerdings hat man auch 

letztes Jahr erleben müssen, 
dass viele der Spielerinnen 
nicht mit 100 Prozent dabei 
waren und oft private sowie 
berufliche Dinge eine verläss-
liche Planung für den Spiel-
tag schwierig machten“, sagt 
Billetter weiter. 
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Zurück in der Bezirksliga

Troisdorf-Bergheim (Ra) 
Nach zwei Spielzeiten in der 
Kreisliga A ist der SV Berg-
heim 1937 e. V. zurück in der 
Bezirksliga. Ziel des ehema-
ligen Dinosauriers der Liga 
ist der Klassenerhalt.
Nach einer herausragen-
den vergangenen Saison 
steht für die Mannschaft der 
nächste Entwicklungsschritt 
bevor. Mit dem zweiten 
Platz in der Kreisliga A ge-
lang der verdiente Aufstieg 
in die Bezirksliga. Darüber 
hinaus erreichte das Team 
das Pokalfinale und sicherte 
sich damit die Qualifikation 
für den Mittelrheinpokal. 

Die erfolgreiche Spielzeit 
war ein deutlicher Beleg für 
die positive Entwicklung der 
vergangenen Jahre. Einsatz-
bereitschaft, mannschaft-
liche Geschlossenheit und 
großer Teamgeist prägten 
die Auftritte und machten 
die Erfolge möglich. Entspre-
chend groß ist der Stolz bei 
allen Beteiligten im Verein. 
In der Bezirksliga wartet nun 
eine neue und anspruchs-
volle Herausforderung. Das 
Spielniveau wird höher sein, 
die Begegnungen werden 
intensiver und die Anforde-
rungen an die Mannschaft 
steigen. Das vorrangige Ziel 

ist deshalb der Klassenerhalt. 
Gleichzeitig soll möglichst 
frühzeitig der Abstand zu 
den Abstiegsplätzen ver-
größert werden. „Dafür wird 
es entscheidend sein, dass 
die Mannschaft schnell zu-
sammenwächst und sich an 
das höhere Niveau gewöhnt. 
Jeder Punkt dürfte hart um-
kämpft sein. Umso wichtiger 
werden ein geschlossenes 
Auftreten, eine hohe Trai-
ningsbeteiligung und die 
Bereitschaft sein, auch in 
schwierigen Phasen füreinan-
der einzustehen“, sagt Tim 
Kitz, Abteilungsleiter Fußball. 
Personell setzt der Verein 

auf einen interessanten Mix 
aus jungen und erfahrenen 
Spielern. Einige Neuzugänge 
konnten bereits in höheren 
Ligen Erfahrungen sammeln 
und sollen der Mannschaft zu-
sätzliche Qualität und Stabilität 
verleihen. Gleichzeitig erhalten 
zahlreiche jüngere Spieler die 
Möglichkeit, sich weiterzu-
entwickeln, Verantwortung zu 
übernehmen und sich auf Be-
zirksliga-Niveau zu beweisen.
Mission Integration
„Eine wichtige Aufgabe wird 
darin liegen, die neuen Spie-
ler möglichst schnell in die 
Mannschaft und in das Ver-
einsleben zu integrieren. 

Standort Troisdorf

JETZT NEU

IN IHRER 

NÄHE

Gertrudenweg 24 ·  53842 Troisdorf
Telefon:  0 22 41  /  127 38-0
troisdorf@hema-zaunsysteme.de

›››
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Trainer: Julian Huth
Co-Trainer: Berat Can
Co-Trainer: Reinhard Huth
Torwart-Trainer: Robert Streuf
Der Kader: Mert Ates, Francesco Cordella, Moritz Zschau, 
Bediss Messaoud, Serhildan Hannan, Oliver Sebudandi, Mat-
teo Reinartz, Tim Sterzenbach, Andre Goldmann, Markus Stein, 
Kastriot Kajtazi, Robin Emmerich, Marco Nolden, Rene Emme-
rich, Hanif Tchazodi, Marlon Zschau, Christian Müller, Samuel 
Hoffmann, Leon Bernards, Cedric Pirotte, Adam Abdou, Adrian 
Hotel, Justin Heitzer, Leonard Ricard, Stefan Bach, Volodymyr 
Khomenko, Arber Jelliqi, Bastian Huth, Robin Tomiczek 
Zugänge: Moritz Zschau (Fortuna Müllekoven), Oliver Sebu-
dandi (TuS Mondorf), Andre Goldmann (FC Niederkassel), 
Marco Nolden (Fortuna Müllekoven), Rene Emmerich (SV 
Kriegsdorf), Marlon Zschau (Fortuna Müllekoven), Samuel 
Hoffmann (RW Hütte), Adrian Hotel (SC Uckerath), Volo-
dymyr Khomenko (Jugend Preußen Bonn), Bastian Huth 
(Fortuna Müllekoven), Robin Tomiczek (TuS Mondorf)
Abgänge: Vedat Nura, Jonas Lülsdorf, Florent Muja, Daniel 
Masaka, Luigi Rama, Tim Kitz, Sam Müller, Denny Koller, 
Niklas Dieckhoff

Neben den sportlichen Fä-
higkeiten werden insbeson-
dere der Zusammenhalt und 
die Identifikation mit dem 
Verein eine zentrale Rolle 
spielen“, führt Kitz weiter 
aus. Auch auf der Trainer-
position gibt es eine Ver-
änderung. Julian Huth, der 
in der vergangenen Saison 
noch als Co-Trainer tätig war, 
übernimmt künftig das Amt 
des Cheftrainers. Aufgrund 
seiner bisherigen Arbeit 
kennt er die Mannschaft und 
die Abläufe im Verein bereits 
sehr gut. Unterstützt wird er 
von Berat Can und Reini Huth 
als Co-Trainer sowie von Ro-
bert Streuf als Torwarttrainer.
Das Trainerteam bringt da-
mit sowohl Erfahrung als 
auch die notwendige Nähe 
zur Mannschaft mit, um die 

anstehenden Aufgaben ge-
meinsam anzugehen. Im 
Mittelpunkt stehen eine gute 
Vorbereitung, die Weiterent-
wicklung der Spieler und ein 
möglichst erfolgreicher Start 
in die neue Spielklasse. „Mit 
viel Einsatz, Leidenschaft und 
Teamgeist soll der Klassener-
halt erreicht und zugleich der 
nächste Schritt in der sport-
lichen Entwicklung gemacht 
werden. Die Vorfreude auf 
die Bezirksliga ist im Verein 
bereits deutlich spürbar. Nun 
gilt es, den Schwung aus der 
vergangenen Saison mitzu-
nehmen und sich in der neu-
en Liga zu behaupten. Dabei 
kann die Mannschaft auch auf 
die Unterstützung der Fans, 
Mitglieder und Freunde des 
Vereins zählen“, blickt Kitz 
optimistisch in die Zukunft. 
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Auf der Sportanlage des SV Bergheim  Am Krausacker wird kommende Saison wieder Bezirksliga-Fußball zu sehen sein.
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Saisonziel: Unter die Top 5
Troisdorf-FWH (Ra) Die vergangene Saison belegte der SV RW Hütte den 
10. Platz in der Kreisliga A. Mit neuem Trainer und 15 Neuzugängen lautet 
das Saisonziel in der kommenden Spielzeit: Platzierung unter den Top 5.

Der SV Rot-Weiß Hütte schwört sich vor dem Testspiel 
gegen die U23 des 1. FC Spich ein.

Ruhiger Spielaufbau der Rot-Weißen
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Mit einem fulminanten 5:1-
Sieg gegen die Zweitvertre-
tung des TuS Oberpleis star-
teten die Rot-Weißen von der 
Hütte rasant in die vergan-
gene Saison. So kann es wei-
tergehen, dachten sich die 

Trainer: Lars Lohner
Co-Trainer: Mehdi Belkaid
Beteuer: Adam Sciborski
Team-Manager: Marc Petereit
Sportlicher Leiter: Michael Jolitz
Der Kader: Hikmet Bajrami, Gökhan Altunay, Anil Dervis, 
Ivan Ramiro Trejo, Blerton Ademi, Blendon Bajrami, Damian 
Burski, Kent Hensellek, Felipe Lepore, Zakaria Makkaoui, 
Liban Iyo Mohamed, Jeremias Gabriel Pereyra Montenegro, 
Dimitri Mosebach, Vedat Nura, Moritz Schamaun, Selimcan 
Taskin, Dhrgam Alshebani, Enes Aslan, Saad Barouag, Ay-
man Bouskouchi, Yussef Bencheikh, Mohamed Challaoui, 
Erdal Emlik, Adrian Girgenti, Deniz Gökpinar, Vedat Nura, 
Daniel Schumacher, Anil Tasdemir, Thaoufik Zakari, Mah-
moud El-Khatib, Christos Vunassis
Neuzugänge: Dhrgam Alshebani, Enes Aslan, Saad Bar-
ouag, Ayman Bouskouchi, Yussef Bencheikh, Mohamed 
Challaoui, Erdal Emlik, Adrian Girgenti, Deniz Gökpinar, 
Vedat Nura, Daniel Schumacher, Anil Tasdemir, Thaoufik 
Zakari, Mahmoud El-Khatib, Christos Vunassis
Abgänge: Samuel Hoffmann, Erwin Krenik, Enes Gashi, 
Besnik Kurteshi, Claudio Cardillo

Chef-Coach Lars Lohner an der Seitenlinie

Kampf im Mittelfeld um den Ball

3:1 lautete das Endergebnis für RW Hütte im Testspiel 
gegen die U23 des 1. FC Spich.

Verantwortlichen und Anhän-
ger des Vereins. Doch es kam 
alles anders. Danach rutschte 
das Team ins Mittelfeld der 
Liga ab. Vom 10. bis 29. Spiel-
tag rangierte die Hütte kons-
tant stabil zwischen Platz 11 

und Platz 13. Zum Schluss der 
Saison gerieten die Rot-Wei-
ßen noch in den Abstiegsstru-
del und zogen sich dort erst in 
letzter Minute wieder heraus. 
Woran hat es gelegen, dass bis 
zum letzten Spieltag gezittert 
werden musste? Grund dafür 
waren sicherlich die 88 Gegen-
tore, die man sich einfing. Nur 
der Drittletzte TuS Winter-
scheid ließ mit 93 Gegentore 
mehr zu. Zum Vergleich: Der 
Klassenprimus SF Troisdorf kas-
sierte lediglich 34 Gegentore. 
Für die kommenden Aufgaben 
besteht somit aktuter Hand-
lungsbedarf in Sachen Abwehr, 
um in der oberen Etage mitzu-
spielen. So ist es nicht weiter 
verwunderlich, dass unter den 
15 Neuverpflichtungen fünf 
neue Spieler für den Abwehr-
bereich zu finden sind.
Neuzugänge integrieren -
Wir-Gefühl entwickeln
Lars Lohner, der neue Chef-
Trainer, blickt zurück: „Nach-
dem wir in der letzten Saison 
den Klassenerhalt trotz zwi-
schenzeitlich gesichertem 
Mittelfeldplatz erst am letz-
ten Spieltag auch rechnerisch 

erreichten, möchte wir in der 
neuen Saison wieder oben 
mitspielen. Hierfür haben wir 
uns in der Breite verstärkt.“ 
Um das abgesteckte Saison-
ziel zu erreichen, hat man 
den Kader sowohl quantita-
tiv als auch qualitativ erwei-
tert. Fünf Abgängen stehen 
15 Neuzugänge gegenüber. 
Nachdem Alija Zahirovic den 
Verein zum Ende der Saison 
verlassen hat, übernimmt zur 
neuen Saison der ehemalige 
Co-Trainer Lars Lohner das 
Amt des Chefcoach. Ihm zur 
Seite steht mit Mehdi Belkaid 
ein erfahrener Co-Trainer. Zu-
sammen mit dem Team will 
man das ausgerufene Ziel, in 
der Saison unter die Top 5 zu 
kommen, angehen. „Erstes 
Ziel ist es, die Neuzugänge 
zu integrieren und zeitnah 
eine starke Gemeinschaft und 
Wir-Gefühl zu entwickeln. Die 
Vorbereitung läuft aktuell trotz 
der üblichen Urlaubszeit sehr 
positiv und die Motivation des 
Teams spiegelt sich in der sehr 
hohen Trainingsbeteiligung 
wider“, führt Chef-Coach Lars 
Lohner weiter aus. 
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An der Seitenlinie bereiten sich Spielerinnen und Trainer-
team der Damenmannschaft Rot-Weiß Hütte auf ein Testspiel 
gegen die SpVV Hurst-Rosbach vor. Angriff RW Hütte

Enge Ballführung im Mittelfeld Hier setzt sich die Spielerin von Hütte durch.
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Alle auf einer Linie. Gebannt warten die Spielerinnen auf die Freistoßflanke.
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Trotz Umbruch optimistisch

Troisdorf-Müllekoven (Ra) 
Als Aufsteiger in das Kreis-
liga-Oberhaus konnte die SV 
Fortuna Müllekoven nahe-
zu souverän die Klasse hal-
ten. Nach einem munteren 
Stühlerücken steht der neue 
Trainer Gerrit Pirotte vor der 
Aufgabe, ein schlagkräftiges 
Team zu bilden.
Rückblick: „Wir möchten 
den Schwung aus den letz-
ten zwei Jahren in die neue 
Saison mitnehmen und eine 
ruhige Saison spielen“, sagte 
Trainer Ahmet Cansiz vor dem 
Beginn der vergangenen Sai-
son. Schlussendlich belegten 
die Fortunen Platz 9. Sicherlich 
haben einige bei der Qualität 

Die SV Fortuna Müllekoven tritt in der Kreisliga A an.

Feines Ballgefühl. Geritt Pierotte kann es immer noch.

des Kaders insgeheim ge-
hofft, besser abzuschneiden 
und nicht erst am vorletzten 
Spieltag den Klassenerhalt 
unter Dach und Fach zu brin-
gen. „Mit einem 9. Platz in 
der Kreisliga A als Aufsteiger 
muss man am Ende zufrieden 
sein“, blickt der neue Chef-
Coach Geritte Pierotte auf 
die vergangene Saison zu-
rück. Dass sich die Hoffnung 
auf eine bessere Platzierung 
nicht bewahrheitet hat, hat 
mannigfaltige Gründe. „Vie-
le verletzte, angeschlage-
ne oder verhinderte Spieler 
während der Saison waren 
dafür aber sicherlich auch 
ausschlaggebend. Insgesamt 

›››
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Vor dem Testspiel gegen die U23 aus Spich schwören sich 
die Fortunen ein.

muss und kann man so mit 
dem Klassenerhalt zufrieden 
sein“, fasst Pierotte die letzte 
Spielzeit zusammen. Fast die 
gesamte Saison pendelte For-
tuna Müllekoven im Mittelfeld 
zwischen Platz 8 und Platz 11 
und hielt sich als Aufsteiger 
weitestgehend aus dem Ab-
stiegskampf heraus.
Viele Zugänge - 
noch mehr Abgänge
„Nachdem zahlreiche Spieler 
die Fortuna verlassen haben 
und auf der anderen Seite 
auch viele neue Spieler zur 
Fortuna gestoßen sind, kann 
man schon von einem Um-
bruch sprechen“, konstatiert 
Pierotte die aktuelle Lage. 13 
Zugänge und 17 Abgänge 
stehen auf dem Zettel. Fünf 
Spieler wechselten en bloc 
zum Nachbarn SV Bergheim. 

Genug Arbeit also für den 
Trainer-Stab, eine neue ho-
mogene Mannschaft ins Ren-
nen zu schicken. Die Vorbe-
reitungszeit scheint jedenfalls 
gut zu laufen. „Die bisherigen 

Trainingseindrücke und Test-
spiele sind positiv. Besonders 
im Bereich Team-Spirit und 
Zusammenhalt kann man be-
reits jetzt deutliche Fortschrit-
te erkennen. Die Mischung 

aus erfahrenen Kreisliga-A-
Spielern und jungen Talenten 
mit viel Potential ist ebenfalls 
vielversprechend. Aktuell je-
doch eine gezielte Prognose 
abzugeben, wo sich das Team 
am Ende der Spielzeit in der 
Tabelle wiederfinden wird, 
ist schwierig. Der Klassen-
erhalt ist nach so einem Um-
bruch das primäre Ziel, doch 
könnte die Mannschaft auch 
durchaus überraschen, wenn 
alles weiter so gut wie bisher 
läuft“, blickt Pierotte opti-
mistisch in die Zukunft. Zum 
Saison-Auftakt empfängt die 
Fortuna aus Müllekoven den 
Aufsteiger aus Meindorf, an-
schließend geht es zur starken 
Mondorfer Zweitvertretung. 
Ein erfolgreicher Start kann 
bereits die Weichen für eine 
starke Hinrunde stellen. 
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Trainer: Gerrit Pirotte
Spielender Co-Trainer: Dennis Gemünd
Team-Manager: Olaf Pilger
Kader 2026/27
Tor: Maurice Wittich, Thomas Tschekuschin, Juan Raul Cuquejo 
Martin, Dominik Wiegand
Abwehr: Jasper Minor, Jan Pellkofer, Hüseyin Türker, Frede-
rik Kuhnert, Erwin Krenik, Faisal Azami, Joshua Zaumbrecher, 
Farsad Sayed
Mittelfeld: Yannick Vomfell, Tim Neuß, Jan Kremer, Riad 
Kanyo, Joel Hupperich, Dennis Gemünd, Maurice Exner, 
Chahid Bouziri, Zakariae Bourassie
Angriff: Fabio Klose, Noah Kronester, Sebastian Stübler, 
Lucas Thelen
Zugänge: Noah Kronester (SV Menden), Sebastian Stübler 
(vereinslos), Chahid Bouziri (TuS Oberlar), Joel Hupperich 
(eigene Reserve), Raed Kanyo (SV Beuel), Farsad Sayed (TuS 
Pützchen), Joshua Zaumbrecher(SV Lövenich), Faisal Azami 
(TuS Pützchen), Erwin Krenik (RW Hütte), Thomas Tscheku-
schin (Tus Birk), Dominik Wiegand (VFR Hangelar), Juan Raul 
Cuquejo Marin (TuS Asbach), Maurice Exner (eigene Reserve)
Abgänge: Marco Nolden, Bastian Huth, Berat Can, Moritz 
Zschau, Marlon Zschau (alle SV Bergheim), Armend Kastrati, 
Argjend Shabani (beide Inter Troisdorf), Ozan Dursun (G. 
Birligi), Mark Bruns (Akhtamar), Alessandro Ciocca (SV Grem-
berg), Daniel Verstrepen(Karriereende), Nebojsar Kosarcic 
(TuS Buisdorf), Patric Saur (Hertha Rheidt), Besmir Simnica 
(SV Niederkassel), Baris Cam, Timur Sucuoglu, Timur Yunusov 
(alle Ziel unbekannt)

Seitenwechsel fordert im linken Bildhintergrund ein Fortune.

Spiel ohne Ball vor dem massiven Abwehrriegel der Fortuna.

Medienberater André Rader (Rautenberg Media) bei der Aufnahme des Mannschaftsfotos der SV Fortuna Müllekoven
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7:2 für Müllekoven endete die Partie.
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Saisonziel: Klassenerhalt
Troisdorf-Oberlar (Ra) Für viele unerwartet schaffte der TuS 07 Oberlar 
den Sprung von der Kreisliga B in das Kreisliga-Oberhaus -  
Tom Raßbach folgt als Trainer auf Jonals Bouallal

Foto: Quentin Bröhl

Es war ein enges Kopf-an-
Kopf-Rennen in der vergan-
genen Saison um die beiden 
begehrten Aufstiegsplätze in 
der Kreisliga B. Kriegsdorf, 
Meindorf sowie die Zweit-
vertretungen aus Spich und 
Troisdorf mischten munter 
mit. Ständig wechselte die 
Tabellenführung, die Oberla-
rer waren zunächst nicht mit 
dabei. Am Schluss hatten zwei 
Vereine die Nase vorne, die 
mehr als 100 Tore geschossen 
haben. Der TuS 07 Oberlar 
gehörte überraschend dazu, 
denn die Grün-Weißen stan-

den erst zwei Spieltage vor 
Ende der Saison auf Platz 1 
der Tabelle. Danach ließen 
sich die Grün-Weißen den 
Meister-Titel nicht mehr neh-
men. „Der Titel war zunächst 
nicht geplant. Im Saisonver-
lauf zeigte sich die Stärke der 
Mannschaft und nach der 
Hinrunde galt Oberlar als Ti-
telkandidat“, beschreibt Tom 
Raßbach den Verlauf der Sai-
son, der in der vergangenen 
Spielzeit noch als spielender 
Co-Trainer tätig war. Nun ist 
er der neue Chef-Trainer des 
TuS 07 Oberlar, der aufgrund 

›››
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Trainer: Tom Raßbach
Co-Trainer: Yussuf Bicer
Spielender Co-Trainer: Manuel Alves
Betreuer: Frank Kirchgässer

Der Kader
Torwart: Rene Blenker, Oliver Zirwes, Lukas Hess
Verteidigung: Ben Grande, Nabil Bergmann, Irfan Ören, Adrian 
Junker, Kevin Kotala, Louis Müller (hochgezogen), Ibrahim 
Omeirat (reaktiviert), Rudi Fikisi (neu), Martin Rieke (reaktiviert)

Mittelfeld: Jannis Fißl, Jan-Luca Henseler, Salem Khabza 
(hochgezogen), Till Koenemann, Johannes Rieke, Tom Raß-
bach (spielender Trainer), Eric Fucks (hochgezogen), Kemal 
Cinpolat, Nils Baum (neu), Lars Morrn (reaktiviert)

Angriff: Manuel Alves, Gökdeniz Bayraktar (neu), Sertac 
Celik, Leo Grande, Artjom Scherf

Zugänge: Gökdeniz Bayraktar, Nils Baum, Rudi Fikisi

Abgänge: Rachid Bouallal, Chahid Bouziri, Mohammed El 
Tahiri, Yassin El-Figuigui, Raphael Labonte, Yassir Majout, 
Ibrahim Ücok, Ayoub Brahimi, Abdellatif Harrach, Abdi 
Mohamed, Timon Kuth

seiner Persönlichkeit und 
langen Verbundenheit zum 
Verein gute Voraussetzun-
gen mitbringt. Den richtigen 
„Stallgeruch“ hat der 30-Jäh-
rige jedenfalls. Als Spieler 
streifte er sich viele Saisons 
das Trikot über und auch als 
Trainer konnte er sich bewei-
sen. Er kennt das Innenleben 
und das Außenleben sowie 
die Abläufe des Vereins.
Bereits vor sieben Jahren bau-
te er eine dritte Mannschaft 
mit auf und spielte selbst dort. 
Vor zwei Jahren coachte er in 
der Rückrunde der Abstiegs-
saison die 1. Mannschaft. 

Trotz des Abstiegs wurde 
seiner Arbeit in der Rückrun-
de ein gutes Zeugnis ausge-
stellt. Raßbach wollte auch 
zunächst weitermachen, 
konnte dies aber berufsbe-
dingt nicht. Jonals Bouallal 
übernahm anschließend die 
Mannschaft und führte sie 
zum Aufstieg. Da der Verein 
im Verlauf der letzten Jahre 
gute Erfahrungen mit Raß-
bach als Trainer und Mensch 
gemacht hat, genießt er gro-
ßes Vertrauen bei den Ver-
antwortlichen, die ihm nun 
die Verantwortung des Chef-
Trainers übertragen haben.

Enges Band zwischen Trainer 
und Mannschaft
Da viele wichtige Spieler trotz 
des Aufstiegs den Verein ver-
lassen haben, liegt eine He-
rausforderung für die kom-
mende Spielzeit darin, eine 
funktioniere und homogene 
Mannschaft auf die Beine zu 
stellen. Hierbei kann Raßbach 
auf eine funktionierende 
Spielergruppe zurückgreifen, 
die schon lange zusammen-
spielen. „Ein großer Vorteil 
ist der langjährige Spieler-
kern aus der früheren dritten 
Mannschaft. Diese Spieler 

haben sich sportlich weiter-
entwickelt, so dass die Mann-
schaft erfahrene und junge 
Spieler verbindet“, erörtert 
der Chef-Coach. Und ein 
weiterer Punkt kann den TuS 
07 Oberlar zu einer schlag-
kräftigen Truppe werden 
lassen. Zwischen Raßbach 
und vielen Spielern beste-
hen enge Freundschaften. 
Vielleicht kann dieses enge 
Band zwischen Trainer und 
Mannschaft noch ein paar 
Prozent mehr herauskitzeln 
beim Saisonziel, die Spiel-
klasse zu halten. 
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Umutspor vor großen Veränderungen

Troisdorf (Ra) Doppel-Ab-
stieg, Fairness-Defizit, mehre-
re Trainerwechsel, unruhiges 
Vereinsumfeld: Schlimmer 
hätte die Saison für Umut-
spor Troisdorf nicht verlau-
fen können. Die Verantwort-
lichen des Vereins sprechen 
die Probleme offen und 
deutlich an. Der Verein stellt 
sich neu auf und leitet einen 
Image-Wechsel ein.
Die letzten fünf Jahre hatte 
sich Umuspor Troisdorf in 
der Kreisliga A sportlich von 
seiner guten Seite gezeigt. 
In der Saison 2017/18 wurde 
die sportlich überzeugende 
Leistung der Mannschaft mit 
dem Aufstieg in die Bezirks-
liga belohnt. Die kontinuier-
liche und solide Vereinsarbeit 
zahlte sich aus und legte das 
Fundament für einen siche-
ren Mittelfeldplatz im Kreis-
liga-Oberhaus. Die Saison 

2021/22 verbuchte Umutspor 
erfolgreich mit einem dritten 
Tabellenplatz. Die Tendenz 
zeigte erneut Richtung Be-
zirksliga. Mit dem Abstieg in 
die Kreisliga B stellt sich der 
Verein neu auf.
Rückblick: „Mit der vergan-
genen Saison ist Umutspor 
sportlich höchst unzufrieden. 
Sowohl die erste als auch die 
zweite Mannschaft mussten 
den Abstieg hinnehmen. 
Auch in der Fairness-Tabelle 
zeigte sich ein ähnliches Bild, 
weshalb der Verein die ver-
gangene Spielzeit insgesamt 
sehr kritisch bewertet. Hinzu 
kamen mehrere Trainerwech-
sel im Saisonverlauf, wodurch 
keine dauerhafte sportliche 
Kontinuität entstehen konn-
te“, lautet das Fazit von Si-
bar Ibrahim, Pressesprecher 
Umutspor Troisdorf. Im sport-
lichen Bereich wird es Verän-

derungen geben und auch 
auf der Führungsebene hat 
der Verein reagiert.
„Im Vereinsumfeld gab es 
große Veränderungen. Der 
Vorstand hat sich komplett 
neu aufgestellt. Der neue 1. 
Vorsitzende und sportliche 
Leiter Ismail Diyar Kaya steht 
gemeinsam mit seinem Team 
vor einer Mammutaufgabe. 
Ziel ist es, den Verein nach-
haltig wieder aufzubauen und 
einen klaren Imagewechsel 
einzuleiten. Umutspor möch-
te künftig wieder stärker für 
sportliche Werte wie Fairness, 
Disziplin, Zusammenhalt, Re-
spekt und eine positive Au-
ßendarstellung stehen“, so 
Ibrahim.
Mit Optimismus in die Zukunft
„Für die kommende Saison 
blickt der Verein dennoch 
optimistisch nach vorne. Mit 
dem neuen Trainer Jonas 

Bouallal und Co-Trainer Vin-
dar Mohamed soll wieder 
mehr Stabilität und Konti-
nuität in die sportliche Arbeit 
einkehren. Trotz des Abstiegs 
konnte der Kader weitest-
gehend zusammengehalten 
werden. Ergänzt wurde die 
Mannschaft durch mehrere 
Neuzugänge, die den Ka-
der gezielt verstärken sollen. 
Sportlich ist es das Ziel, in der 
Kreisliga B eine gute Rolle zu 
spielen. Ein Platz unter den 
ersten drei Mannschaften 
wird dabei als realistische 
Zielsetzung angesehen“, sagt 
Pressesprecher Ibrahim. Auch 
in der kommenden Saison 
kann Umutspor auf die Unter-
stützung seiner Sponsoren 
zählen. Ein besonderer Dank 
des Vereins gilt Juwelier Kaya, 
Eilof und Hay Bau GmbH, die 
Umutspor weiterhin begleiten 
und unterstützen. 

Trainerteam: Trainer Jonas Bouallal & 
Co-Trainer Vindar Mohamed

Pressesprecher: Sibar Ibrahim

Zugänge: Aram Schino Haider, Mohammad Naser Afzal, 
Abdellatif Harrach, Ayoub Brahimi

Abgänge: Clinton Mampuya, Emrullah Celikpence, 
Mahmoud El-Khatib, Umutcan Akyurt (Karriereende)
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Hellas Troisdorf 1  
blickt ambitioniert auf die neue Saison

Hellas Troisdorf 1 blickt ambitioniert auf die neue Saison.

Troisdorf (Ra) Der SV Hellas 
Troisdorf schloss die letzte 
Saison in der Kreisliga B auf 
Platz 9 im sicheren Mittel-
feld der Tabelle ab. Trainer 
Natale Giarizzo und Spie-
lertrainer Evangelos Apost-
olidis arbeiten daran, den 
Kader kontinuierlich weiter-
zuentwickeln.
Abgänge und Verletzungen 
prägten das Bild der Hellenen 
in der vergangenen Spielzeit. 
Das hinderte Trainer Natale 
Giarizzo und Spielertrainer 
Evangelos Apostolidis daran, 
eine eingespielte Mannschaft 
auf den Platz zu bringen. Trotz 
der Hindernisse steuerten bei-
de die Hellenen in ruhige Ge-
filde. Einen achtbaren 9. Platz 
konnten schließlich Giarizzo 
und Apostolidis sowie das 
Team verbuchen. Das eine 

oder andere Mal stellten die 
Hellenen den Favoriten ein 
Bein. Am 9. Spieltag entführte 
Hellas beide Punkte mit einem 

3:4 beim Stadtrivalen Oberlar. 
Für den weiteren sportlichen 
Verlauf des Vereins ist das 
enge Band zwischen Trainer 
und Spielertrainer wegwei-
send. „Eine wichtige Rolle 

für die Entwicklung im Verein 
spielt die enge Zusammen-
arbeit zwischen Trainer und 
Spielertrainer. Beide kennen 

sich bereits aus früheren ge-
meinsamen Stationen und 
teilen eine ähnliche fußballe-
rische Philosophie. Diese ge-
meinsame Auffassung bildet 
eine wichtige Grundlage für 

die sportliche Ausrichtung 
der Mannschaft“, beschreibt 
Konstantinos Xanthopoulos, 
1. Vorsitzender von Hellas 
Troisdorf, die momentane Si-
tuation. Mit Blick auf die ver-
gangene Saison beschreibt 
der Vorsitzende noch ein-
mal die Herausforderungen, 
die auf den Verein zukamen. 
„In der vergangenen Saison 
musste das Team zahlreiche 
Abgänge und Verletzungen 
verkraften. Einige Spieler ver-
ließen die Mannschaft zudem 
aufgrund eines Umzugs ins 
Ausland. Trotz dieser schwie-
rigen personellen Situation 
gelang es Hellas Troisdorf 1, 
einen einstelligen Tabellen-
platz zu erreichen. Darüber 
hinaus konnte die Mannschaft 
auch die Vereine, die um die 
Meisterschaft spielten, immer 

›››



39

Hellas Troisdorf 2 mit neuem Trainer-Duo

Trainer: Natale Giarizzo

Spielertrainer: Evangelos Apostolidis

1. Vorsitzender: Konstantinos Xanthopoulos

Troisdorf (Ra) In der Kreis-
liga C Staffel 4 schloss die 
Zweitvertretung der SV Hel-
las Troisdorf die vergangene 
Saison ebenfalls auf Platz 9 
ab. Ein neues Trainer-Team 
wechselte aus Köln nach 
Troisdorf.
Der 9. Platz in der vergange-
nen Saison sagt nicht wirklich 
viel aus über das Abschneiden 
der Zweitvertretung, denn vier 
von 14 Mannschaften zogen 
sich aus dem aktiven Spielbe-
trieb heraus. Dazu zählten die 
Sportfreunde Troisdorf III, die 
SG Eschmar, der SV Siegburg 
VI und der TSV Wolsdorf. Von 
einem Wechsel an der Spitze 
des Teams versprechen sich 

die Verantwortlichen des 
Vereins positive Impulse für 
die kommende Saison. „Bei 
der zweiten Mannschaft von 
Hellas Troisdorf gibt es zur 
neuen Sai-
son Verän-
derungen an 
der Seitenli-
nie. Mit Can 
Tosun und 
Sebast ian 
Kaumanns 
übernimmt 
ein eingespieltes Trainerduo 
die Verantwortung für die 
Mannschaft. Beide wechseln 
von Viktoria Buchheim aus 
dem Kreis Köln nach Trois-
dorf. Dort waren sie zuletzt 

in der Kreisliga D tätig und 
sammelten bereits gemein-
sam Erfahrung als Trainer. Seit 
rund zweieinhalb Jahren ar-
beiten Tosun und Kaumanns 

als Trainer-
team zu-
s a m m e n , 
wobei To-
sun bereits 
zuvor bei 
V i k t o r i a 
Buchheim 
aktiv war“, 

so Xanthopoulos.
Etablierung im oberen 
Tabellenbereich
„Bei Hellas Troisdorf 2 steht 
zunächst die Entwicklung 
einer geschlossenen und 

funktionierenden Mann-
schaft im Mittelpunkt. Das 
Trainerduo möchte ein Team 
formen, das gemeinsam auf-
tritt, sich kontinuierlich wei-
terentwickelt und attraktiven 
Fußball auf den Platz bringt. 
Auch sportlich sind die Ziele 
klar formuliert: Die Mannschaft 
möchte sich in der neuen Sai-
son möglichst weit oben in der 
Tabelle etablieren. Dabei soll je-
doch nicht allein die Platzierung 
im Vordergrund stehen. Ent-
scheidend wird sein, eine sta-
bile Mannschaft zu entwickeln 
und mit guten Leistungen die 
Grundlage für eine erfolgreiche 
Saison zu schaffen“, führt Xant-
hopoulos weiter aus. 

Standort Troisdorf

JETZT NEU

IN IHRER 

NÄHE

Gertrudenweg 24 ·  53842 Troisdorf
Telefon:  0 22 41  /  127 38-0
troisdorf@hema-zaunsysteme.de

wieder ärgern“, sagt Xantho-
poulos und stellt dem Trainer-
Team ein gutes Zeugnis aus.
Kontinuierliche Weiterent-
wicklung & geschlossenes 
Auftreten
„Hellas Troisdorf 1 geht mit 
klaren Vorstellungen und ei-
ner bewusst realistischen Ziel-
setzung in die neue Spielzeit. 
Der Trainer Natale Giarizzo 
übernahm die Mannschaft 
bereits in der Rückrunde der 

vergangenen Saison und be-
gann frühzeitig damit, den 
Kader neu aufzustellen und 
gezielt weiterzuentwickeln. 
Für die kommende Saison 
verfolgt die Mannschaft das 
Ziel, sich bestmöglich in der 
Tabelle zu platzieren. Im Vor-
dergrund stehen die kontinu-
ierliche Weiterentwicklung 
des Teams, ein geschlosse-
nes Auftreten und eine mög-
lichst erfolgreiche Saison. 

Taktisch möchte sich das 
Trainerteam nicht auf eine 
feste Formation festlegen. 
Die Spielweise soll flexibel 
an den vorhandenen Kader, 

die jeweiligen Stärken der 
Spieler und die Anforderun-
gen des Gegners angepasst 
werden“, lautet die Devise 
von Xanthopoulos. 



Rundblick Fußball Troisdorf    Saison 2026/202740

Saisonziel: Oben mitmischen

Troisdorf-Kriegsdorf (Ra) 
Eine sehr überzeugende 
Leistung zeigte der SV Rot-
Weiß Kriegsdorf in der ver-
gangenen Saison und ver-
passte nur denkbar knapp 
den Aufstieg. Auch in der 
kommenden Spielzeit wol-
len die Rot-Weißen in der 
Kreisliga B oben mitspielen.
Als positive Überraschungs-
mannschaft präsentierte 
sich die SV Kriegsdorf in der 

vergangenen Spielzeit. Fast 
wäre den Rot-Weißen eine 
faustdicke Überraschung 
gelungen, denn das Team 
zeigte eine konstant über-
zeugende Leistung. Vom 20. 
bis 27. Spieltag hatte man be-
reits den Aufstieg vor Augen, 
denn in dieser starken Perio-
de stand Kriegsdorf an der 
Tabellenspitze. Erst am vor-
letzten Spieltag rutschten die 
Lehmträtscher-Kicker auf Platz 

3 ab und blieben dort bis zum 
Schluss. Unter dem Strich ist 
das Abschneiden dennoch 
ein voller Erfolg, schließlich 
gab es im Verlauf der Saison 
einiges zu schultern. „Wir sind 
mit dem Ziel in die Saison ge-
startet, konstant gute Leistun-
gen abzurufen, die verletzten 
Spieler aus der vergangenen 
Saison wieder zu integrieren 
und gleichzeitig unsere Neu-
zugänge erfolgreich in die 

Mannschaft einzubinden“, 
betrachtet Co-Trainer Tami-
no Lehnert die abgelaufene 
Saison. „Am Ende konnten 
wir uns durch harte Arbeit, 
großen Einsatz und einen 
starken Zusammenhalt den 
dritten Tabellenplatz sichern. 
Mit diesem Ergebnis haben 
wir selbst vor der Saison nicht 
unbedingt gerechnet. Umso 
größer ist die Freude über 
das Erreichte - und natürlich 

Standort Troisdorf

JETZT NEU

IN IHRER 

NÄHE

Gertrudenweg 24 ·  53842 Troisdorf
Telefon:  0 22 41  /  127 38-0
troisdorf@hema-zaunsysteme.de
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Trainer: Nittin Titus
Co-Trainer: Tamino Lehnert
Kader 2026/27
Torwart: Kevin Achtermann, Leon Steffen Kirscht
Abwehr: Nils Assenmacher, Sascha Bersziek, Clemens Bü-
cher, Lars-Alexander Engbrecht, Damian Engels, Abdul-
lahi Hassan, Patrice Simon Risto, Johannes Schäfer, Arin 
Scherkani, Silas Schmitz, Enes Nesip Senpinar, Nittin Titus, 
Melvin Tomiczek
Mittelfeld: Mete Avci, Sven Becker, Andre Blum, Alexander 
Dohrau, Dallas Kheri-Omar, Richard Krutsch, Felix Manz, 
Ostap Martyniuk, Oliver Maximilian Niedzballa, Peter Nöbel, 
Igor Sauer, Daniel Slinko, Timo Volberg
Angriff: Mohamed El Hajoui, Noah Günzel, Merdi Kalombo, 
Muhib Khan, Ihor Matiusha
Zugänge: Oliver Maximilian Niedzballa (Schladern), Melvin 
Tomiczek (reaktiviert), Daniel Slinko (unbekannt), Kevin Ach-
termann (eigene 2. Mannschaft), Abdullahi Hassan (Hütte), 
Clemens Bücher (eigene A-Jugend)
Abgänge: Richard Gasewski (Olympia Eitorf), Angelo To-
ledo (Oberkassel), Moritz Schneider (Müllekoven), Henri 
Schmitz (FC Hertha Rheidt), Rene Emmerich (SV Bergheim)

Wir machen Ihre 
Steuererklärung.

Beratungsstellenleiter Klaus Wissenbach

Kerpstraße 10-14
 53844 Troisdorf-Sieglar

02241 – 319 40 52

klaus.wissenbach@steuerring.de

FÜR MITGLIEDER, NUR BEI ARBEITSEINKOMMEN, 
RENTEN & PENSIONEN – AUCH BEI ZUSÄTZLICHEN 
VERMIETUNGSEINKÜNFTEN. 

www.steuerring.de/wissenbach

Beratungsstelle 
Troisdorf-Sieglar

Luisenstraße 13
 53721 Siegburg

02241 – 162 45 80

k.wissenbach@steuerring.de

Beratungsstelle 
Siegburg

*  Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung für Mitglieder, 
nur bei Arbeitseinkommen, Renten & Pensionen – auch bei zusätzlichen Vermietungseinkünften. 

nehmen wir diesen positiven 
Schwung direkt mit in die 
kommende Saison“, so Lehnert 
weiter.
Gute Grundlage 
für neue Saison
Mit fünf Abgängen und sechs 
Neuzugängen halten sich 
die Veränderungen die fast 
die Waage. Die Mannschaft 
ist heiß darauf, ein weiteres 
Husarenstück abzuliefern. In 
der Vorbereitung ziehen alle 
mit, so dass die Vorausset-
zungen für eine ambitionierte 
Leistung gegeben sind. Das 
sieht auch Co-Trainer Lehn-
ert so. „Mit einer sehr guten 
Grundlage sind wir in die Vor-
bereitung auf die neue Saison 
gestartet. Einige Neuzugänge 
verstärken unseren Kader und 
konnten bereits frühzeitig er-
folgreich in die Mannschaft 
integriert werden.“ 

Die konkurrierenden Vereine 
sind aufgrund der vergange-
nen Leistung gewarnt. Aus 
der Wundertüte SV Kriegs-
dorf ist ein ernstzunehmender 
Konkurrent um den Aufstieg 
geworden. Dennoch lässt 
man sich in der Prognose 
nicht festnageln. „Ein konkre-
tes Saisonziel haben wir uns 
bewusst nicht gesetzt. Wir 
sind jedoch sehr zuversicht-
lich, dass wir erneut oben mit-
spielen können. Entscheidend 
wird dabei sein, weiterhin als 
Mannschaft zusammenzu-
halten, hart zu arbeiten und 
unsere Leistungen konstant 
abzurufen. Wir freuen uns auf 
eine spannende Saison, viele 
intensive Spiele und natürlich 
ganz besonders auf die neuen 
Mannschaften, die in dieser 
Saison in unserer Liga dabei 
sind“, sagt Lehnert. 
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Aufsteiger peilt Mittelfeld an

Die Herrenmannschaft des FC Flying Albatros tritt in der Kreisliga B an.

Troisdorf (Ra) In der Kreisliga 
C landete die Zweitvertretung 
der fliegenden Albatrosse auf 
Platz 1. In der kommenden 
Saison peilt der FC Flying Al-
batros in der Kreisliga B einen 
Mittelfeldplatz an.
Am letzten Spieltag schossen 
die Albatrosse mit einem 11:0 
beim FSV Neunkirchen-Seel-
scheid IV schlussendlich den 
Vogel ab. Danach konnte der 
Aufstieg in die Kreisliga B aus-
giebig gefeiert werden. Mit 25 
mehr geschossenen Toren und 
einem Abstand von vier Punk-
ten setzten sich die Albatrosse 
gegen die Zweitvertretung aus 
Buisdorf souverän durch. Nun 
warten gestandene Vereine 
wie der SV Kriegsdorf, Hellas 
Troisdorf oder Umutspor Trois-
dorf auf den Aufsteiger in der 
nächsthöheren Spielklasse. 
Mit einem umfangreichen Ka-
der von 35 Spielern und einer 
schlagkräftigen Truppe macht 
sich Flying Albatros auf zu neu-
en Ufern. Der pralle Kader hat 

Gründe. Nach einem dritten 
Platz in der Kreisliga C Staffel 
4 löste sich die 1. Mannschaft 
auf. Unter dem Motto „Aus 
zwei mach eins“ werden Teile 
der 1. Mannschaft in die Auf-
steiger-Truppe integriert. Das 
fördert sicherlich den Kampf 
um die Positionen in den ver-
schiedenen Mannschaftstei-
len, um das ausgerufene Ziel 
zu erreichen. Wolfgang Weit-
he-Berchtold, mannschafts-
verantwortlicher Vertreter des 
Vereins, blickt zurück und zieht 
ein positives Fazit: „Unsere 1. 
Seniorenmannschaft ist aus 
der Kreisliga C Staffel 4 erfolg-
reich in die Kreisliga B Staffel 2 
aufgestiegen. Dieser Aufstieg 
ist ein erfolgreiches Ergebnis 
unseres Vereins. Es handelt sich 
um die ehemalige A-Junioren-
mannschaft, die mit einem star-
ken Kader sehr erfolgreich in 
der letzten Saison unterwegs 
war. Für die kommende Saison 
ist ein Tabellenplatz in mittleren 
Tabellenfeld geplant.“ 

Trainer: Willi Wirtz

Torwarttrainer: Frank Noras

Mannschaftsverantwortlicher: 
Wolfgang Weithe-Berchtold

Kader 2026/27
Adelifard, Armin; Baier, Timo; Bockelmann, Justin; Breker, 
Paul; Canero-Olea, Mario; Eberhard, Fynn Joel; Fraczek, 
Dennis; Giartimidis, Giovanni; Giartimidis, Rikardo; Habach, 
Ibrahim; Henig, Léon; Hoffmann, Nicolas; Jelken, Sören; 
Jensen, Heiko; Keita, Mohamed; Khouchnaw, Mohamed; 
Knopp, Christo; Löhr, Timo; Maas, Nikolaj; Ourolidis, Chris-
tos; Rollinger, Joel; Sonntag Carrera, Joel; Stabel, Leon; 
Stückel, Jan; Tissen, Mike; Weinert, Marvin; Xiromeritis, 
Dimitrios; Zündorf, Ben

Zugänge: Timo Löhr - vom SV Kriegsdorf; Fraczek, Den-
nis - eigene Alte Herren; Max Breker - Wechsel aus dem 
Jugendbereich zu den Senioren

Abgänge: 
Omer Ekinek - Ziel unbekannt
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Flying Albatros startet durch

Die Frauenmannschaft des FC Flying Albatros spielt in der Kreisliga A.

Troisdorf (Ra) Aufstieg 
der Seniorenmannschaft. 
Kooperation der Frauen-
mannschaft. Entwicklung 
Mädchenmannschaft. För-
derung der Jugendarbeit. 
Gemeinsam zu einer starken 
Gemeinschaft. Der mann-
schaftsverantwortliche Ver-
treter des Vereins Wolfgang 
Weithe-Berchtold über das 
aktuelle Bild des FC Flying 
Albatros.
„Gemeinsam mit dem TuS Al-
tenrath haben wir eine Spiel-
gemeinschaft für unsere Frau-
enmannschaft vereinbart und 
für den Spielbetrieb in der 
Kreisliga A gemeldet. Diese 
Zusammenarbeit ist auch ein 

Baustein des Sportentwick-
lungsplan der Stadt Trois-
dorf, der nun erfolgreich 
umgesetzt wird. Mit einem 
25 Frauen starken Kader 
soll ein sicherer Mittelfeld-
platz in der Tabelle erreicht 
werden.
Mit großer Vorfreude startet 
die Jugendabteilung des FC 
Flying Albatros e. V. in die 
neue Saison. Unsere Nach-
wuchsmannschaften gehen 
mit Motivation, Teamgeist 
und ehrgeizigen Zielen an 
den Start. Dabei bieten wir 
für jedes Kind das passende 
Umfeld - von leistungsorien-
tierten Mannschaften bis hin 
zum Breitensport, bei dem 

Spaß, Gemeinschaft und 
persönliche Entwicklung 
im Mittelpunkt stehen. Als 
Verein für die ganze Fami-
lie sind uns Zusammenhalt, 
Respekt und ein wertschät-
zendes Miteinander genau-
so wichtig wie der Fußball. 
Ein besonderes Highlight ist 
in diesem Jahr unsere Mäd-
chenmannschaft, deren Ent-
wicklung wir gezielt fördern 
und den Mädchenfußball bei 
uns weiter ausbauen möch-
ten. Gemeinsam möchten 
wir die neue Saison nutzen, 
um Talente zu fördern, neue 
Spielerinnen und Spieler 
willkommen zu heißen und 
unsere Jugendabteilung 

weiterzuentwickeln. Egal ob 
erster Fußballkontakt oder 
ambitionierter Nachwuchs: 
Bei uns soll sich jedes Kind 
wohlfühlen, Freunde finden 
und Teil einer starken Ge-
meinschaft werden. Wir freu-
en uns auf eine spannende 
Saison mit vielen schönen 
Momenten, sportlichen He-
rausforderungen und vor 
allem jeder Menge Freude 
am Fußball.
FC Flying Albatros e. V. - 
Gemeinsam“, fasst Wolf-
gang Weithe-Berchtold, 
mannschaftsverantwortli-
cher Vertreter des Vereins, 
die Entwicklung des Vereins 
zusammen. 
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Lokalmatadore geben die neue Richtung vor 
Troisdorf-Altenrath (Ra) Marc Eubel und Thomas Foermer werden zukünftig 
die 1. Mannschaft trainieren. Ziel ist es, im oberen Tabellen-Bereich 
mitzumischen. 

Ein ruhiges Umfeld hat der 
TuS Altenrath für seine 1. 
Mannschaft geschaffen. Nach 
Jahren mit häufigen Trainer-
wechseln hat der Verein sich 

Trainer: Marc Eubel, Thomas Foermer
Kader 2026/27
Tor: Justin Arndt
Abwehr: Liam Bohnen, Paul Dietel, David Fuhrmann, Michael 
Hansel, Oliver Krom, Ben Malter (Spielführer), Enes Ören
Mittelfeld: Moritz Breuch, Frederik Frechen, Nicolas Fuhrmann, 
Laurin Hund, Kevin Niklas Kröker, Ingo Marek (2. Spielführer), 
Jason Miller, Thomas Morkel, Alen Peters, Noah Schauerte, 
Patrick Schüller, Arthur Stempel, Berke Turhan
Angriff: Luis Müller, Aldrin Rexhaj, Philipp Wiens
Zugänge: Aldrin Rexhaj (Siegburger SV III), Arthur Stempel 
(eigene Jugend)
Abgänge: Jonas Kalinski (FC Spich II), Daniel Vaca Fleisch-
hacker (Siegburger TV), Emre Sarica (pausiert)

auf ein Trainerduo festgelegt, 
das die eingespielte Mann-
schaft zum Erfolg führen 
soll. Das Ziel sind die oberen 
Plätze in der Kreisliga C. Die 

Rückrunde lief noch, als sich 
der neu gewählte Vorstand 
mit dem Sportlichen Leiter 
Jürgen Biele entschloss, den 
bisherigen Co-Trainern der 
ersten und zweiten Mann-
schaft die Verantwortung zu 
übertragen: Marc Eubel und 
Thomas Foermer stehen in 
der kommenden Saison an 
der Seitenlinie. Beide spiel-
ten viele Jahre in Altenrath, 
viel Erfahrung haben sie als 
Trainer noch nicht gesam-
melt. „Sie können frei von 
Rückschlägen agieren und 
viel ausprobieren. Ein Vorteil 
ist, dass die Spieler und die 
Trainer einander gut kennen“, 
sagt Biele. In der vergange-
nen Saison landete das Team 
auf Platz 3. Die zehn Punkte 

Rückstand auf Platz 1 waren 
indes knapper, als die Tabel-
le aussagt. Bis vier Spieltage 
vor Schluss blieb Altenrath im 
Aufstiegsrennen, ehe es eine 
Niederlage gegen einen di-
rekten Konkurrenten setzte. 
Nichtsdestotrotz entschied 
der TuS das Fernduell um die 
Meisterschaft mit einem 3:1 
gegen TuS Eudenbach II am 
vorletzten Spieltag. Ein Spiel 
für die Vereinshistorie, denn 
zu neunt brachten die Blau-
Weißen den Vorsprung über 
die Zeit, in der kritischsten 
Phase hatte Torwart Justin 
Arndt sogar einen Elfme-
ter gehalten. „Uns war es 
wichtig, dieses Spiel nicht 
zu verlieren - denn so sind 
wir eine ganze Saison lang 

›››
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zu Hause ungeschlagen ge-
blieben“, unterstreicht Biele. 
Zudem gelang es dem TuS, 
gegen jede Mannschaft in 
der Liga mindestens einmal 
zu gewinnen. „Wir haben in 
der Hinrunde gegen schwä-
chere Teams zu viele Punkte 
liegen gelassen. Das müssen 
wir abstellen. Am Ende steigt 
derjenige auf, der seine Haus-
aufgaben gemacht hat - dann 
kann man auch mal gegen die 
anderen Favoriten verlieren.“ 
Vom Aufstieg spricht zwar 
niemand laut in der Heide, 
doch sei das Ziel der Mann-
schaft immer, möglichst oben 
mitzuspielen.

Gelingt der große Wurf?
Da es nur drei Kreisligen gibt, 
könnte in dieser Saison sogar 
Platz 2 für den großen Wurf 
reichen. In der Kreisliga C5 be-
kommt es der TuS mit dem am-
bitionierten FC Sankt Augustin 
und dem Absteiger ASV Sankt 
Augustin zu tun. Auch der TV 
Rott dürfte wieder nach oben 
wollen. „Diese Teams haben 
sich mit Spielern aus höheren 
Ligen verstärkt. Unterschätzen 
werden wir keines von ihnen, 
auch die zweiten, dritten und 
vierten Mannschaften in unse-
rer Staffel nicht“, bekräftigt 
Biele. 
Zu den Neugängen zählt Aldrin 

Rexhaj, der in Vergangenheit 
zu Bezirksliga-Zeiten beim SV 
Lohmar spielte. „Er braucht 
noch ein bisschen Zeit, bis er 
seine alte Form wieder hat, 
aber er wird mit seiner Erfah-
rung, seiner Spielstärke und 
seinem Ehrgeiz unser Team 
auf und neben dem Platz ver-
stärken.“ Spielberechtigt ist 
auch das Eigengewächs Arthur 
Stempel, der auf der Außen-
bahn eine wichtige Waffe sein 
kann. Ein Antritt, ein Dribbling, 
ein Schuss ins lange Eck - sol-
che Szenen hat der 18-Jährige 
in Testspielen schon gezeigt. 
Ausgleichen muss die Mann-
schaft den Abgang von Stür-
mer Jonas Kalinski. Nachdem 
er nach Ablauf einer Sperre im 
März zurückgekehrt war, hatte 
er in jedem Spiel getroffen - 
und dem TuS wichtige Punkte 
beschert. Kalinski wurde klar, 
dass er zu gut für die Kreisliga 
C ist und schloss sich dem 1. FC 
Spich II, zwei Ligen höher, an. 
Auch der wuchtige Verteidiger 
Daniel Vaca Fleischhacker ver-
ließ den Klub, ihn zog es zum 
Siegburger TV. Biele sieht es 
gelassen: „Unsere Mannschaft 
besteht nicht nur aus Jonas und 
Daniel, auch ohne sie haben wir 
Spiele gewonnen.“ Gemeint ist 
der Großteil der Mannschaft, 
der seit Jahren beim TuS spielt 
und geblieben ist. Für Biele 
ein Signal, dass das Trainer-
duo gute Arbeit leiste und die 
Vereinsstrukturen stabil seien. 
Ankommen wird es auch auf 
jahrelange Stammspieler des 
TuS, die im besten Fußballer-
Alter sind. Ben Malter (26) wird 
in der Abwehr zum „Kampf-
schwein“, kann aber auch den 
entscheidenden Pass in die Tie-
fe spielen. Auch Berke Turhan 
(26) und Philipp Wiens (29) sind 
lange dabei: „Es ist Zeit, dass 
sie mit ihrer Erfahrung Verant-
wortung übernehmen. Wenn 
sie abrufen können, was sie 
drauf haben, haben wir einen 
brandgefährlichen Angriff.“ 
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Einstelliger Tabellenplatz soll es werden

Troisdorf-Altenrath (Ra) Die 
neu gegründete Zweitver-
tretung geht in der kommen-
den Saison eigene Wege. 
Das Spiel dauert 90 Minuten.
Eine fröhliche Truppe unter-
steht den Trainern Oliver Reis 
und Yannic Runkel mit der 
zweiten Mannschaft des TuS 
Altenrath. Sie will in der Kreis-
liga C4 ihr Spiel auf den Platz 
bringen und einen einstelli-
gen Tabellenplatz erreichen. 
In der vergangenen Saison 
hatte der Verein die zweite 
Mannschaft gegründet, um 

Trainer: Oliver Reis, Yannic Runkel

Kader 2026/27
Tor: Justin Arndt, Christian Bücher
Abwehr: Marcel Altmann, Tim Lars Bergmann, Paul Dietel, 
Thomas Foermer, Eric Jülich, Philipp Kleinstäuber, Joel Pal-
mersheim, Philipp Rath (Spielführer), Sebastian Schröder, 
Philipp Vogt, Paul Weinbender, Yannick Wolff
Mittelfeld: Finn Arweiler, Tim Beckedorf, Sam Bohnen, 
Daniel Fuchs, Ali Emre Kutlu, Lucas Lohoff, Janik Maciolek, 
Thomas Morkel, Dominik Scholz, Gereon Trippe
Angriff: Christian Börner (2. Spielführer), Sergen Gülkaya, 
Yannic Runkel, Mike Steinbock
Zugänge: Finn Arweiler, Gereon Trippe (eigene Jugend), 
Christian Bücher, Tim Beckedorf (reaktiviert)
Abgänge: keine

›››

dem breiten Kader Rechnung 
zu tragen. „Die Spieler, die in 
der ersten Mannschaft am 
Spieltag keine Berücksichti-
gung fanden, kamen dafür in 
der zweiten zum Einsatz - da-
für spielt ja ein jeder Fußball“, 
sagt Jürgen Biele, der Sport-
liche Leiter. Doch diese Praxis 
führte zu Unmut bei Spielern 
der ersten Mannschaft, die 
ein Leistungsgefälle befürch-
teten. „In dieser Saison tren-
nen wir die Mannschaften 
deswegen weiter auf. 
Das Training findet getrennt 

statt, beide Teams haben ihre 
Stammspieler. Es gibt nur 
noch wenige, die nach Be-
darf hin- und herwechseln.“ 
Spannung gebe es deswegen 
im erweiterten Kader nicht, im 
Gegenteil: 
„Beide Mannschaften sind zu-
frieden mit dem System, jeder 
Spieler mit seiner Rolle“, betont 
Biele.
In vergangenen Saison hätte 
der TuS Altenrath wohl viele 
Punkte geholt, wenn Fuß-
ballspiele nur 80 Minuten 
dauerten. „Da hatten wir ge-
führt, uns gegen Ende aber 
noch ärgerliche Gegentore 
gefangen. Das war sicher 
auch dem Neuaufbau und 
der ständig wechselnden 
Startelf geschuldet.“
Attraktiver Fußball 
steht im Fokus
In dieser Saison möchte das 
Team attraktiven Fußball 
zeigen und peilt einen ein-
stelligen Tabellenplatz an. 
Verstärkt wird es durch ei-
nige junge Spieler wie Finn 
Arweiler und Gereon Trippe. 
„Sie sind neu in die Mann-
schaft gestoßen, Gereon ist 
ja bereits Schiedsrichter beim 
TuS. Es ist positiv zu sehen, 

dass wir junge Spieler an-
ziehen, obwohl wir keine Ju-
gendmannschaften jenseits 
der U13 haben“, sagt Biele. 
In der Jugend beim TuS groß 
geworden und den Weg zu-
rückgefunden hat Tim Becke-
dorf, nach wie vor trickreich 
im Mittelfeld. Auch einen 
Stammtorwart hat die Mann-
schaft gefunden, allerdings 
deutlich älter. „Christian Bü-
cher hat beim Dorfturnier im 
Tor gestanden und hatte Spaß 
daran - also steht er zwischen 
den Pfosten“, sagt Biele. Der 
46-Jährige ist der Älteste im 
Kader, der Kern der Mann-
schaft besteht aus jungen, 
aber erfahrenen Kickern. In 
einer Staffel, in der aus-
schließlich zweite, dritte und 
vierte Mannschaften spielen, 
könne die Altenrather Zweit-
vertretung in jedem Fall mit-
halten, glaubt Biele. „Gegen 
einen der Favoriten werden 
sie sicher auch mal hoch ver-
lieren, aber ein Platz im Mit-
telfeld sollte absolut drin sein 
- es ist die klassische Kreisliga 
C-Mannschaft. Sie alle haben 
viel Spaß am Fußball.“ 
Für den nötigen Ansporn an 
der Seitenlinie sorgt Trainer 
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Oliver Reis, einst vom Fan 
zum Coach befördert wor-
den. „Er macht seine Sache 
gut, spricht die Jungs mit 
klaren Worten an und setzt 
seine Spielidee konsequent 
um.“ Die Kommunikations-

wege im Trainerstab sind 
kurz, denn Reis‘ Co-Trainer 
Yannic Runkel wohnt eine 
Etage über ihm. „Yannic 
leitet in Vertretung das 
Training, aber steht auch 
als Stürmer auf dem Platz. 

Diese Doppelrolle hat dazu 
geführt, dass er wieder mehr 
Spaß am Fußball gefunden 
hat und sich sehr engagiert“, 
sagt Biele. Er ist überzeugt, 
dass der TuS Altenrath II die 
Saison zu Ende bringen wird. 

„Vielleicht haben wir dann so 
viele Menschen überzeugt, 
dass weitere Spieler zu uns 
wechseln - dann können wir 
über eine dritte Mannschaft 
mit mir als Rechtsaußen 
nachdenken“, scherzt er. 

Aus Gegnerinnen werden Mannschaftskolleginnen

Troisdorf-Altenrath (Ra) Die 
Damenmannschaft des TuS 
Altenrath geht in der neuen 
Saison eine Spielgemeinschaft 
mit dem FC Flying Albatros 
ein. Was wie ein Eingeständ-
nis des Scheiterns wirken 
mag, sehen die Verantwortli-
chen als Schritt zur Förderung 
des Frauenfußballs.
„Wir sind sehr stolz darauf, 
in der dritten Saison in Fol-
ge eine Frauenfußballmann-
schaft zu haben“, sagt Jürgen 
Biele, der Sportliche Leiter, der 
die SG zusammen mit seinem 
Pendant Wolfgang Weithe-
Berchtold eingefädelt hat. Je-
doch plagten die Altenrather 
Damen in der vergangenen 

Trainer: Thomas Morkel & Paul Dietel (TuS Altenrath), 
Thomas Gröger (Flying Albatros)
Sportliche Leiter: Jürgen Biele (TuS Altenrath) & 
Wolfgang Weithe-Berchtold (Flying Albatros)

Kader 2026/27
Tor: Christina Dahm.
Abwehr: Blinera Gashi, Alina Geis, Jennifer Käding, 
Annalena Weithe-Berchtold, Nadine Kuhl, Marla Mertes, 
Leni Otto, Maria Seimetz, Antonie Slavik
Mittelfeld: Hanna Jung, Nele Knauff (Spielführerin), Zoe 
Lengner, Nada Zilbeari
Angriff: Nina Baumeister, Kira Bunte, Anouk Dekleermaeker, 
Laura Eschmann, Ann Christine Gorges, Carolin Lengner
Zugänge: Christina Dahm, Annalena Weithe-Berchtold, 
Nadine Kuhl, Leni Otto, Maria Seimetz, Hanna Jung, Anouk 
Dekleermaeker (FC Flying Albatros)
Abgänge: Nele Bölkow (TuS Birk)

Saison dieselben Probleme 
wie die vom Aggerstadion: 
Der Mangel an Spielerinnen. 
„Da standen häufig nur elf 
Spielerinnen auf dem Platz 
- ohne Wechselmöglichkei-
ten. Dann verletzte sich eine 
von ihnen, die übrigen muss-
ten das auffangen. Und beim 
nächsten Spiel war es wieder 
eine weniger“, sagt Biele. 
Entsprechend liefen auch 
die Spiele der TuS-Damen. 
Gerade mal zwei Siege hol-
ten sie in der vergangenen 
Saison - beide gegen den FC 
Flying Albatros, die jeweils 
nur zu neunt antraten.
„Dabei sind die auf keinen 
Fall schlecht. 

›››
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Sie waren nur auf genau den 
Positionen nicht besetzt, die 
wir haben - und umgekehrt. 
Eine Spielgemeinschaft lag 
da auf der Hand“, schildert 
Biele. Er hat selbst jahrelang 
Damenmannschaften bis zur 
Regionalliga trainiert und 
weiß, welche Strukturen diese 
im Vergleich zu Herrenteams 
benötigen. 
„Beim Spiel gegeneinander 
haben wir Kontakt aufgebaut 
und die Damen schon bald 
miteinander trainieren lassen. 
Die Chemie war von Anfang 
gut.“ Sieben Albatros-Spiele-
rinnen treffen auf 13 Altenrat-
herinnen, darunter eine erfah-
rene Torhüterin und schnelle 
Außenspielerinnen, die beim 
TuS so dringend gebraucht 
werden. 
„Es sind viele Jüngere dabei, 
die eigentlich noch A-Jugend 

spielen könnten. Sie profi-
tieren von der Erfahrung der 
Altenratherinnen, die etwas 
länger dabei sind“, sagt Biele.
Fußballkreis Sieg 
drückte ein Auge zu
Geleitet wird das Training 
von Thomas Morkel und 
Paul Dietel, beide Kicker der 
Herrenmann-
schaft. „Die 
Trennung von 
dem alten 
Trainer erfolg-
te voriges Jahr 
ziemlich bald 
nach dem 
Saisonstart, Thomas und Paul 
haben sich bereit erklärt, sich 
den Trainerposten zu teilen. 
Das Training ist intensiver, 
was bei den Spielerinnen gut 
ankam.“ Auch die Integration 
der Albatros-Damen sei ihnen 
gut gelungen. 

Unterstützt werden sie von 
Albatros-Trainer Thomas 
Gröger. Trainiert wird ab-
wechselnd in der Heide und 
am Aggerstadion, auch die 
Heimspiele sollen auf beiden 
Plätzen ausgetragen werden.
Zwei Teams zusammenzu-
bringen, die wenige Wochen 

zuvor noch 
als Gegnerin-
nen auf dem 
Platz gestan-
den haben, 
ist wahrlich 
kein leichtes 
Unterfangen. 

Darin unter ging die Anmelde-
frist für eine Spielgemeinschaft, 
die bereits Ende Mai ist. 
„Leider haben wir sie versäumt. 
Wir sind dem Fußballkreis 
Sieg sehr dankbar, dass er die 
Spielgemeinschaft dennoch 
zugelassen hat, denn sonst 

hätte das die Existenz beider 
Mannschaften gefährdet, zumal 
ohnehin nur neun Teams in 
der Liga sind“, sagt Biele. 
Selbst der Einspruch einer 
anderen Troisdorfer Mann-
schaft aus der Staffel, die 
die Spielberechtigung anzu-
fechten versuchte, ist mittler-
weile vom Tisch, die Saison 
kann beginnen. Ziel der SG 
Altenrath/Albatros ist der 
Neuaufbau. „Wir können nun 
wieder wettbewerbsfähigen 
Fußball spielen. Mit dem 
Aufstieg werden wir nichts 
zu tun haben, aber unser 
Ziel ist es, nicht mehr dau-
ernd als Verlierer vom Platz 
zu gehen.“ Denn dieses Ge-
fühl, an das man sich wahr-
lich nie gewöhnt, hatten die 
Spielerinnen beider Teams in 
der vergangenen Saison oft 
genug. 








